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JOSEF 
DIEBOLD 

Jogis Elf kommt ins 
Finale. Daran glaubt 
der Vorsitzende der 
Schausteller fest. Die 
Traum-Begegnung? 
„Brasilien gegen 
Deutschland!“ 

MICHAEL 
MOESSLANG

Der Körpersprache-
Coach sagt: „Deutsch-
land kommt nur bis ins 
Viertelfinale, zu groß  
ist der Erwartungs-
druck. Weltmeister 
wird Brasilien!“

MARK DOMINIK 
HOPPE 

„Deutschland wird Welt-
meister! Ohne jeglichen 
unnötigen Erfolgsdruck 
aufbauen zu wollen: Es 
wird aber auch langsam 
wieder Zeit!“, so der  
WBG-Chef. 

LINUS 
FÖRSTER 

Der SPD-MdL ganz ex-
klusiv: „Die Schweiz 
wird Weltmeister. Sie ha-
ben mit Ottmar Hitzfeld 
einen Champion-Macher. 
Deutschland fliegt im 
Halbfinale raus.“ 
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TRAUMSTART FÜR KOLUMBIEN
WEN STELLT LÖW AM MONTAG AUF?

SPORT-TICKER – MELDUNGEN AUS UND FÜR DIE REGION
Eishockey In 50 Tagen geht es 
für die Augsburger Panther wie-
der in die DEL-Saison. Noch ist 
der Kader aber nicht komplett. 
Zwei Verteidiger, davon ein Kon-
tingentspieler (J.D. Forrest?) 
und ein Deutscher, sowie zwei 
Stürmer (davon ein Kontingent-
spieler) werden noch gesucht. 
Auf dem Spielermarkt geht es 
relativ ruhig zu. Torhüter Patrick 
Ehelechner spielt künftig für die 
Rosenheim Starbulls und Ex-
Panther Chad Bassen wechsel-
te nach Iserlohn. 

Kanu Fabian Dörfler heißt der 
Gewinner beim 2. Weltcup-Ren-
nen der ICF-Serie im sloweni-
schen Tacen. Der Kanu-Schwabe 
gewann das Finale im K1 vor dem 
Italiener Andrea Romeo und dem 
deutschen Sebastian Schubert. 
Dörfler meisterte den Kurs in 
97,12 Sekunden und war damit 
zwei Zehntel schneller als die 
Konkurrenz. Pech hatten im Halb-
finale die Augsburger Alexander 
Grimm und Hannes Aigner, die 
ohne Strafsekunden Platz 12 bzw. 
Platz 13 belegten und das Finale 

Derweil plagen sich in Augsburg 
Steffen Tölzer, Sebastian Uvira 
und Torhüter Markus Keller in den 
Fitnessräumen des TV Augsburg. 
Keller hat sich aber am heutigen 
Sonntag erst einmal in den Urlaub 
nach Alanya (Türkei) verabschiedet. 
„Das musste jetzt sein,“ so der 
Panther-Goalie. Auf ihn wartet mit 
dem 38-jährigen Chris Mason nicht 
nur die Konkurrenz eine NHL-Stars 
und Weltmeisters, sondern auch ei-
ne Herausforderung. Die nimmt Kel-
ler aber an. Der ehemalige National-
torhüter und Panther-Goalie Klaus 

Merk meint zum Duell: „Mason ist 
sicherlich eine andere Generation 
von Torhüterspiel. Aber Keller kann 
von seiner großen Erfahrung profi-
tieren und sicherlich viel lernen. Ich 
persönlich habe Mason nicht so 
richtig bei der WM 2007 wahrge-
nommen, als er mit Kanada Welt-
meister wurde.“ Noch ohne neuen 
Verein sind Tobias Draxinger, Ste-
phen Werner, John Zeiler, Peter 
MacArthur und Ex-Panther Roland 
Mayr, dessen Vertrag nach zwei 
Innenbandrissen in Frankfurt nicht 
verlängert wurde.  rdt

MARIO
VOLANTI

...fiebert natür-
lich für Italien. 
Für Deutsch-
land ist für den 
Magnolia-Mann 
im Viertelfinale 
Schluss.

verpassten. Im Canadier-Einer 
zeigte auch Sideris Tasiadis 
nicht seine beste Leistung. Ob-
wohl der Silbermedaillengewinner 
von London im Halbfinale die 
drittbeste Zeit auflegte, schaffte 
er es im Finale nur auf den zehn-
ten und damit letzten Platz. Acht 
Strafsekunden kosteten ihn eine 
bessere Platzierung. Am heutigen 
Sonntag dürfen die Frauen ran. 
Melanie Pfeifer und die in Augs-
burg lebenden Jasmin Schorn-
berg und Ricarda Funk messen 
sich mit der Konkurrenz. 

MotoGP Stefan Bradl startet beim 
Großen Preis von Barcelona-Cata-
lunya  am heutigen Sonntag aus der 
zweiten Startreihe. Im Qualifying 
belegte der Zahlinger den vierten 
Rang hinter dem in der letzten Kur-
ve gestürzten Marc Marquez, Jor-
gen Lorenzo und Pole-Setter Da-
niel Pedrosa. Es ist für Bradl das 
zweitbeste Trainingsergebnis in 
dieser Rennsaison. In der MotoGP2 
landete Marcel Schrötter auf sei-
ner Tech 3 auf dem 17. Rang. Beste 
Deutsche wurden Sandro Cortese 
(4. Platz) und Jonas Folger (5.).

Verhaegh mittendrin

So kann man doch in seine 
erste WM starten. Obwohl 

FCA-Kapitän Paul Verhaegh (ein-
gekreist) am Freitag nicht gegen 
die Spanier zum Einsatz kam, war 
der Niederländer mittendrin im 
Geschehen. Gleich fünfmal sprang 

Niederlande zerlegt Spanien
Verhaegh als Reservist auf, um 
die Tore seines Landes zu beju-
beln. Freilich aber hätte sich Ver-
haegh bestimmt mehr gefreut, 
wenn er auf dem Platz gestanden 
hätte. Vielleicht ja schon gegen 
Australien am Mittwoch. 

Heute (So.) bei der WM
Schweiz – Ecuador 18 Uhr
Frankreich – Honduras 21 Uhr
Argentinien – Bosnien-H. 0 Uhr

Gelber Zauber-Fußball

Kolumbien feiert bei der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft einen 

Traumstart. Mit 3:0 (1:0) besieg-
ten die Südamerikaner Griechen-
land deutlich. Angefeuert von un-
zähligen in gelb gekleideten Fans 
gelang Pablo Armero bereits nach 
fünf Minuten das erste Tor. In der 
Folgezeit fanden die Griechen 
kaum ein Mittel gegen die gut ste-
henden Kolumbianer. Im Gegen-
teil: In der 58. Minute erzielte Teo-

filo Gutierrez das 2:0. In der 
Nachspielzeit stellte der 22-jährige 
James vom AS Monaco den 3:0-
Endstand her. Für Kolumbien war 
es die erste WM-Teilnahme nach 16 
Jahren. Sie siegten auch für ihren 
verletzten Stürmer-Star Falcao, der 
mit einem Kreuzbandriss die WM 
absagen musste. Für Griechenland 
spielte der Dortmunder Sokratis 
90 Minuten durch. Adrian Ramos 
kam nicht zum Einsatz.

Schon nach fünf Minuten 
durfte Kolumbien zum ers-
ten Mal jubeln. Am Ende 
stand es 3:0


